
340 •  FA 5/25

Amateurfunk
Amateurfunktagung München 2025

348

Liberia, A8OK: DXpedition ins tropische Afrika

350

Dezibel-Rechnung in der Amateurfunkpraxis

356

Transceiver-Remote-Betrieb mithilfe eines Raspberry Pi 367

Ersatz des Gerätesteckers für den Kenwood TS-770E 371

Einfache Computer-Interfaces für Digimodes mit älteren Transceivern

372

Von 80 m bis 10 m – ein Dipol für beschränkte Platzverhältnisse 382

QRP-CW-Transceiver BM10 für alle KW-Bänder (3) 386

IOTA-DL-Honor Roll und Liste 2025 407

45. Gigahertz-Tagung Dorsten 409

26. Europatag der Schulstationen 413

FA-Topliste 1/2025 415

In dieser Ausgabe 

Aktuell
Editorial 339

Postbox 342

Markt 344

Literatur 347

Ausbreitung Mai 2025 406

Inserentenverzeichnis 418

Vorschau FA 6/25 418

QTCs
AATiS e.V. 402

Bergfunk-QTC 408

Sat-QTC 408

SWL-QTC 408

DX-QTC 410

CW-QTC 411

Digital-QTC 412

QRP-QTC 413

UKW-QTC 414

DL-QTC 416

Afu-Welt 416

OE-QTC 417

HB-QTC 417

Termine Mai 2025 418

QSL-Telegramm und QSL-Manager sind stets
im Download-Bereich auf funkamateur.de als
PDF-Datei zu finden.
Die Daten sind außerdem bis 1993 zurück unter
https://qslroutes.funkamateur.de zugänglich.

Ein sicherer Umgang mit Maßen 
und Werten in Dezibel erleichtert den
Einstieg in die technische Welt des
Amateurfunks. Dazu ist es jedoch
wichtig zu verstehen, wie diese zu-
stande kommen und wie man damit
rechnet. Der Beitrag vermittelt die 
dazu notwendigen Grundkenntnisse.

Zur Durchfu?hrung des Betriebs in
digitalen Sendearten mit älteren
Transceivern ist oft ein Soundkarten-
Interface erforderlich. Drei Schaltungs-
beispiele zeigen mögliche Lösungen fu?r
unterschiedliche Ausgangssituationen.

Foto: DK1BT

Für europäische DXpeditionen sind
Ziele in Afrika zwar vergleichsweise
leicht erreichbar, doch haben sie vor
Ort mitunter mit einigen Problemen 
zu kämpfen. Im April 2024 funkte ein
tschechisches Team unter A8OK aus
Liberia und erzielte mit über 120 000
Funkkontakten ein sehr gutes Ergeb-
nis. Über die Erlebnisse während die-
ser knapp zwei Wochen berichtet das 
Tagebuch der DXpedition.

Foto: Team CDXP

Am 8. und 9. März dieses Jahres fand
in der Hochschule München wieder
die Amateurfunktagung statt. Den
rund 900 Teilnehmern wurden an zwei
Tagen und in drei Hörsälen insgesamt
34 Vorträge mit einem breit gefächer-
ten Themenspektrum angeboten.

Foto: DL4NO
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Der vor sieben Jahren vorgestellte vekto-
rielle Antennenanalysator FA-VA5 war für
viele Funkamateure eine willkommene Er-
gänzung ihrer messtechnischen Ausrüstung.
Das handliche, batteriebetriebene Gerät
konnte nicht nur mit vielfältigen Messmög-
lichkeiten, sondern auch mit einem sehr gu-
ten Preis-Leistungs-Verhältnis im Vergleich
zu ähnlichen Produkten punkten.
In das Konzept des Nachfolgemodells flos-
sen gewonnene Erfahrungen und Wünsche
der Nutzer ein. Der FA-VA6 bietet infolge-
dessen eine Reihe neuer Eigenschaften und
Leistungsmerkmale, die ab S. 360 beschrie-
ben werden. Fotos: FA
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Einst trieben Großrechner die Ent-
wicklung der Computertechnik an. 
Ende der 1970er-Jahre fanden sich
Computer als persönliche Rechner auf
jedem Schreibtisch. Dazwischen lag
die fast vergessene Ära der Minicom-
puter, die Heinz Nixdorf (re.) maßgeb-
lich mitprägte.

Foto: Heinz-Nixdorf-Stiftung,
CC BY-SA

Lichtorgeln gibt es seit den 1970er-
Jahren. Sie setzen das zugeführte NF-
Signalgemisch in Lichteffekte um, die
beispielsweise zur optischen Unterma-
lung von Musik dienen können. Im Bei-
trag wird eine Variante vorgestellt, die
einen Equalizer und sieben LEDs mit
unterschiedlichen Farben nutzt.

Foto: Sander

NF-Schaltungen bieten Hobbyelek -
tronikern ein weites Betätigungsfeld,
besonders dann, wenn sie sich un-
kompliziert aufbauen lassen und inte -
ressante Effekte ergeben. Hier wird
ein Modul beschrieben, das mit einem
beliebigen Stereoverstärker kombiniert
die Basisbreite zwischen den Laut-
sprechern vergrößert.

Radio Slowakei International hat neue elektro-
nische QSL-Karten aufgelegt. QSL: DL1AX

Selbst Einplatinen-Computer im 
Miniaturformat wie der Raspberry Pi
Pico besitzen heutzutage genug 
Rechenleistung zur Realisierung 
eines SDR-Empfängers. Das von 
Jon Dawson stammende Projekt
ermöglicht die Demodulation von 
AM-, FM-, SSB- und CW-Signalen 
für Frequenzen bis 30 MHz.

Foto: F4GOH



Endstufe für 2 m und 70 cm
Der Selbstbau einer Endstufe für das 2-m- und
das 70-cm-Band stellt für Funkamateure eine
interessante und anspruchsvolle Herausforde-
rung dar. Der Beitrag beschreibt die Entwick-
lung, den Aufbau und die Inbetriebnahme ei-
nes solchen Eigenbauprojekts. Die Besonder-
heit besteht in diesem Fall darin, dass die An-
steuerung durch einen SDR-Transceiver Pluto
Plus und entsprechende Software erfolgt.

… und außerdem:
l Online-Logdienste im Vergleich
l Aufbau und Wirkungsweise von Klasse-D-Leistungsverstärkern
l Bericht von der Intermodellbau 2025
l Testgerät für Infrarot-Fernbedienungen
l Odin-SDR-Console für OpenHPSDR und Thetis

Vorschau auf Heft 6/25 erscheint am 28. 5. 2025

Portabel-Dipol mit Teleskopstäben
Die derzeit preisgünstig angebotenen Tele -
skopstäbe mit etwa 5 m Länge eignen sich
gut für diverse Antennenexperimente. Im
Beitrag wird beschrieben, wie sich z. B. zwei
dieser Strahler in einer Dipolanordnung für
den Portabeleinsatz nutzen lassen und was
beim Abgleich zu beachten ist.

Redaktionsschluss FA 6/25: 8. 5. 2025
Vorankündigungen ohne Gewähr

VK9CV: CQ von Kokos-Keeling
Die Kokos-Keeling-Inseln liegen südwestlich
von Indonesien im Indischen Ozean und ge-
hören als Außengebiet politisch zu Australien.
Bei Touristen ist dies ein beliebtes Ziel, und
bei DXern sorgt eine Aktivität von dort für viel
Aufmerksamkeit. Letzteres zeigte sich erneut
auf den Frequenzen der DXpedition VK9CV
im vergangenen November, die vielen euro-
päischen DXern neue Bandpunkte brachte.


